
 

17. Wahlperiode 28.11.2013 Drucksache 17/133 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Antrag 

der Abgeordneten Markus Rinderspacher, Dr. Linus Förster, An-
nette Karl, Susann Biedefeld, Hans-Ulrich Pfaffmann, Diana Sta-
chowitz, Bernhard Roos, Natascha Kohnen, Andreas Lotte, Inge 
Aures, Volkmar Halbleib, Helga Schmitt-Bussinger, Dr. Simone 
Strohmayr und Fraktion (SPD) 

Mit dem operationellen Programm zügig eine bestmögliche För-
derung bayerischer Projekte aus den EU-Strukturfonds sicher-
stellen! 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, in einer gemeinsamen Sitzung 
des Ausschusses für Bundes- und Europaangelegenheiten sowie re-
gionale Beziehungen und des Ausschusses für Wirtschaft und Medi-
en, Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie in der 
ersten Sitzungswoche im Januar 2014 über die Überlegungen zum 
operationellen Programm zu berichten und darzulegen, wie sicherge-
stellt ist, dass die Interessen Bayerns und seiner Regionen bestmög-
lich berücksichtigt werden können. 

 

 

Begründung: 

Mit der am 20. November 2013 erfolgten Zustimmung des Europäi-
schen Parlaments zum Rechtsrahmen zur EU-Kohäsionspolitik für die 
Jahre 2014 bis 2020 stehen den europäischen Regionen insgesamt 
über 366 Mrd. Euro zur Verfügung. Die Mittel der EU-Strukturfonds 
sind auch für den Freistaat Bayern eine überaus wichtige, milliarden-
schwere Quelle für Maßnahmen der bayerischen Regional- und Struk-
turpolitik. 

Bedingung dafür ist, dass die Fördermittel gezielt und effizient in vier 
prioritären Bereichen eingesetzt werden: Forschung und Innovation, 
Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit kleiner und mittlerer Unterneh-
men, Klimaschutz und Anpassung an die Folgen des Klimawandels 
sowie Entwicklung schwächerer Regionen, insbesondere nachhaltige 
Stadt-Umland-Entwicklung. 

An den landespolitischen Entscheidungen über passgenaue Förder-
schwerpunkte und Projekte ist der Landtag angemessen zu beteiligen. 
Eine umfassende Information und parlamentarische Beratung über 
das operationelle Programm, das in Brüssel von Bayern zügig einzu-
reichen ist, um einen zeitnahen Förderbeginn sicherzustellen, sind da-
für unabdingbar. 


